
ſtellen

Mark

Tag

rief
m

74
s

3

713

b

5 05

,80

per
gen
icht

rin
Heu
ne

die

er
er

pe

so Abt

Abend Ausgabe
ch der Anzeigen Annahme vorm

e
Vnzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſg

ſind aüſſen ſchrifilich erfolgen

Ertüllungsort Halle a S

Eſchen Kagſſch weit
Sonntags etnmal

Fünfzigſter Jahrgang
Sahriftleitung and HanuprGeſchäſte

Gr Brauhausſtraße II
Rebengeiſchäftsſtelle Marw 24

z

Halle Sonnabend den 9 Dezember 1916

Die Rumänen in vollem Bückzug
Seit 1 Dezember 70 000 Gefangene 184 Geſchütze und 120 Maſchinengewehre

Die griechiſche Mobilmachung
Berlin 9 Dezember Laut Voſſf Ztg beſtätigt ſich die

Mobiliſierung des griechiſchen Heeres

Niemals iſt einem neutralen Staate zugemutet wor
den was die Entente von Griechenland verlangte Man
kann auch die Beſetzung Luxremburgs und Belgiens durch
deutſche Truppen unmöglich zum Vergleich heranziehen da
Luxemburgs innere Verwaltung von Deutſchland völlig un
angetaſtet blieb und Belgien ſelbſt die Neutralität gebrochen
hat und ſich als Feind uns gegenüberſtellte

Jn Griechenland hat die Entente dagegen trotzdem
ſie dort nur wohlwollendes Entgegenkommen erfuhr Re
gierungen geſtürzt und ſich der inneren Verwaltung bemäch
tigt Sie herrſchte unumſchränkt ganz wie in Feindesland
und ſetzte ihrem Tun die Krone auf als ſie dem griechiſchen
Volk die Waffen nehmen wollte

Das ſchlug dem Faß den Boden vollends aus Auch die
Lammesgeduld des griechiſchen Volkes und des Königs hatte
ihre Grenzen Jetzt handelte es ſich nicht mehr um das Leben
König Konſtantins wie damals als man Mordbrenner nach
Tatoi ſandte jetzt war s das Leben eines ganzen Volkes das
auf dem Spiele ſtand Da war es nicht mehr möglich ſtill zu
halten

Zwar liegen bisher nur Nachrichten des feindlichen Aus
ſandes über die Vorgänge in Athen und Altgriechenland
voc und ſie mögen vielleicht abſichtlich die Gefahr der
Sarrail Armee recht kraß darſtellen um den Neutralen
gegenüber das Vorgehen der Entente gegen Griechenland als
Akt der Notwehr darzuſtellen aber es fehlt doch nicht an
Zeichen die dartun daß die Lage des Entente
beeres in Griechenland in Wirklichkeit unhalt bar geworden iſt Die Vorteile die die Entente von
der Verbreitung übertriebener unwahrer Berichte hat
wiegen ja die Nachteile nicht auf die ſich daraus für ſie er
geben müſſen
Staaten mehr annehmen können daß eine Erhebung in
Griechenland das Reſultat einer Verſchwörung König Kon
ſtantins und der Mittelmächte iſt daß König Konſtantin der
Entente Freundſchaft und Wohlwollen geheuchelt hat wie
der Rumänenkönig den Mittelmächten um ſie dann hinter
rücks zu überfallen Die ganze Welt kennt die unendliche
Geduld mit der Griechenland die Bedrückungen der Entente
ertragen und die Mühe mit der die griechiſche Regierung
eine Beteiligung am Kampfe zu vermeiden ſuchte Sie weiß
alſo daß nur die äußerſte Verzweiflung dieGriechen zu einem Widerſtand gegen ihre Peiniger zwingen
konnte Die Geſandten des Vierbundes hat die Entente
gewaltſam aus Athen entfernt und mit ihnen alle die
irgendwie in den Verdacht deutſchfreundlicher Geſinnung ge
raten waren Deutſchland Deutſchlands Bundesgenoſſen
und Freunde hatten alſo auf die Entſchlüſſe des Königs und
ſeiner Ratgeber keinen Einfluß mehr Das muß heute ſelbſt
der verbiſſenſte Ententefreund einſehen und deshalb würde
der Eindruck übertreibender Berichte im neutralen Auslande
die Stimmung ſicherlich auch nicht zu Gunſten des Vierver
bandes beeinfluſſen können

Man darf alſo wohl annehmen daß die Nachrichten
über den Widerſtand Griechenlands gegen die Entwaff
nung und die Mitteilungen über die Mobiliſierung des
griechiſchen Heeres in der Hauptſache richtig ſind Dann
ber hat die Entente das Gegenteil von dem er
reicht was der Druck auf Griechenland be
zweckte Aus dem dem Vierverbande wohlgeſinnten Neu
tralen iſt ſtatt eines Helfers ein jetzt gefähr
licher Gegner geworden Beſtätigt ſich die heutige

Depeſche über die Sicherſtellung der griechiſchen Lebens
mittelverſorgung dann iſt die Lage Sarrails durch die
Mobiliſierung des griechiſchen Heeres in ſeinem Rücken am
Cernabogen und am Wardur unhaltbar geworden und es
vermag eine Vereinigung des griechiſchen und deutſch bul
gariſchen Heeres nicht nur nicht mehr zu hindern ſondernkommt in Gefahr von ſeiner Baſis h zu werden
Man mag den Kampfwert der griechiſchen Truppen ein
ſchätzen wie man will ſie haben bei den Kämpfen in Athen
jedenfalls Schneid und Entſchlußkraft gezeigt die Ge
ahr einer feindlichen Armee in ſeinem
ücken allein genügt Sarrails Situation

zu einer verzweifelten zu machen
Griechenland hat ein Fauſtpfand in der Hand das es

vor einer Beſchießung ſeiner Küſtenſtädte durch die feind
liche Flotte beſſer ſichert als alle Nachgiebigkeit D

v

Corriere della Sera meldet aus Athen Der italieni
ſche Seſandte Boscari hatte mit dem König eine Unter
edung Geſtern früh haben ſich weitere Mitglieder der eng
liſchen und franzöſiſchen Kolonie eingeſchifft Von der
franzöſiſchen Geſandtſchaft die nicht mehr von franzöſiſchen
Matroſen ſondern von griechiſchen Soldaten bewacht wird
wurde geſtern auf 12 Wagen das geſamte Gepäck des viplo

Heute wird man in keinem der neutralen

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 9 Dezember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht von

Bayern
Jm Somme Gebiet war zu einzelnen Stunden der Ge

ſchützkampf heftig
Nachts gegen unfere Stellungen bei Le Transloy vor

gehende ſtarke Patrouillen wurden durch Feuer und Nah
kampf vertrieben eine Anzahl von Auſtraliern blieb dabei
in unſerer Hand

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldwarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Nördlich des Narocz Sees und der Skory Enge griffen

nach Feuervorbereitung mehrere ruſſiſche Kompagnien ver
goblich unſere Stellung an

Front des Generaloberſten Erzherzog
Joſeph

Zwiſchen Kirlibaba und Biſtritz Tal ſetzte der Ruſſe
geſtern ſtarke Angriffe an Zumeiſt ſcheiterten ſie verluſt
reich in unſerem Feuer Nördlich von Dorna Watra ver
lorener Boden wurde vom Angreifer teuer erkauft

Auch bei in der Hauptſache fehlgeſchlagenen Angriffen
füdlich des Trotoſul Tales errang der Ruſſe bei erheblichem
Kräfteverbrauch nur geringe örtliche Erfolge
Heeresgruppe es Generalfeldmarſchalls

v Mackenſev S
Der linke Flügel der 9 Armee hat die rumüänifchen

Diüviſfionen die von den Päſfen nordöſtlich von Sinaia
fich nach Südoſten durchzuſchlagen verfuchten auf
gerieben Mehrere tauſend Mann wurden gefangen
viele Geſchütze erbeutet

Vor vem rechten Armeeflügel und vor der raſch vor
dringenden Donau Armee iſt der Feind in vollem Rückzuge

Seit dem 1 Dezember hat der Rumäne an die
beiden Armeen ſoweit die zunächſt flüchtige Aufräumung
der Schlach felder um Bukareſt ergab über 700060
Mann 184 Geſchütze 120 Maſchinengewehre
verloren Die Höhe der Zahlen läßt einen klaren Rückblick
auf die Größe des Erfolges der verbündeten Truppen zu und
zeigt den Grad der Auflöſung des rumäniſchen Heeres deſſen
Verluſte an Toten und Verwundeten zur Gefangenenzahl im
Verhältnis ſtehen

Die Beute an Feldgerät und Kriegsmaterial iſt unab
ſfehbar

Mazedoniſche Front
Auf den Höhenſtellungen nördlich von Monaftir und

nordöſtlich von Pargalovo lag ſtarkes Artilleriefeuer dem
leicht abgewieſene Angriffe im Cerna VBogen folgten

Oeſtlich des oberen Tahinos Sees ſchlugen bulgariſche
Vorpoſten eine engliſche Kompagnie zurüd

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
h re

matiſchen und konſulariſchen Materials Serbiens nach dem
Piräus geſchafft Am Mittwoch abend wurden die letzten
franzöſiſchen Matroſen von der den Piräus beherrſchenden
Höhe zurückgezogen

c B Genf 9 Dezeneber Wie einer Athener Depeſche
des Pariſer Journal zu entnehmen iſt hat die griechiſche
Regierung bereits Maßnahmen zur Abwehr der Hunger
blockade getroffen Die Lebensmittelabgabe wird einge
ſchränkt und organiſiert Man vermutet daß die Regierung
die nötigen Lebensmittelvorräte aufgeſpeichert hat Den in
den franzöſiſchen Häfen mit der Beſtimmung nach Griechen
land liegenden neutralen Schiffen wurde die Kohlenabgabe
verweigert Die Schifffahrt zwiſchen Altgriechenland und
Saloniki iſt völlig eingeſtellt Die Mobjliſiernung des grie
chiſchen Heeres beſtätigt ſich Sie nimmt ihren ungeſtörten
Verlauf

Die Ententepläne gegen das griechiſche
Königshaus

c B Frankfurt a 9 Dezbr Aus Konſtantinopel
wird der Frankfurter Zeitung gemeldet Die türkiſche
öffentliche Meinung begleitet mit geſpannteſter Aufmerkſam
keit die Entwicklung der Vorgänge in Griechenland Sie be
tont obſchon England und auch Rußland eine Abſetzung
König Konſtantins auf welche Admiral Fournet zielbewußt
hinarbeitet nicht gern ſehen möchten ſie in dieſem Augen
blick ſich Frankreich kaum entgegenſtellen würden Auch
Jtalien werde es wenig angenehm berühren wenn Veni
e Präſident einer Republik würde Von ſehr informierter

eite erfährt der Korreſpondent daß ſich die Ententeſtagaten

in Griechenland als notwendig erweiſe den älteſten
Sohn des Prinzen Georg von Griechenland Petros
zum König zu proklamieren Da Prinz Petros erſt im
neunten Jahre ſteht ſei Venizelos während der Minder
jährigkeit des Prinzen als Regent Griechenlands
auserſehen Prinz Georg iſt mit einer Tochter des Prinzen
Roland Bonaparte verheiratet und weilt ſeit langer Zeit
unfreiwillig in Paris Seine Anweſenheit in Athen galt
als nicht erwünſcht

Euergiſche Entſchlüſſe der Athener Regierung
e B Vudapeſt 9 Dezember Der Berichterſtatter

des Az Eſt in Sofig erfährt aus griechiſcher diplomatiſche
Quelle daß zwiſchen Athen und Sofia drahtloſe
telegraphitſche Verbindung beſteht Die Athener
griechiſche Regierung verſtändigte die Entente und die Zeu
tralmächte daß Griechenland ſtreng die bewaffnete Reutra
lität aufrechterhalten will keinerlei Konzeſſionen an die
Entente mehr machen und jede neue Herausforderung der
Alliierten als Kriegsfall anſehen wird

Numäniten
Die Kapitulation der Rumänen am Alt

Wien 8 Dezember Aus dem Kriegspreſfe
quartier wird unter dem 7 Dezember abends mitgeteilt

Heute haben ſich nach vier Wochen langen Herumirten
und anerkennungswürdigem Widerſtand nächſt der Alk
Mündung die Reſte der rumäniſchen erſten Divi
ſion der öſterreichiſch ungariſchen Brigade Szivo er
geben Es ſtreckten Teile von 10 Baktaillonen eine Eska
dron und ſechs Batterien die Waffen 8000 Mann unter
thnen ſechs Oberſten mit 26 Geſchützen Damit iſt der
Streifzug des Oberſten von Szivo planmäßig zum Ab
ſchluß gebracht Die öſterreichiſchungariſche Brigade Szivo
ſpäter durch deutſche Abteilungen verſtärkt die inzwiſchen
zum größten Teile wieder aus ihren Verbänden
ſind hatte faſt ſeit Beginn des rumäniſchen Krieges den Ab
ſchnitt Orſova zu decken Sie wußten ſich von geringen
Raumverluſten abgeſehen die ſie indes bald wettmachten
gegen Uebermacht zu behaupten Jn ben Tagen
der Schlacht oon Targu Jiu ſchlug auch ihre Stunde
Sie hielten den Feind durch raſches Zugreifen ſo lange feſt
bis er den Anſchluß an ſeine Hauptkräfte verſäumte und a
geſchnitten war Die Kämpfe im Raum von Turnu Severin
an denen auch eine gemiſchte Abteilung der veutſchen
41 Diviſion teilnahm werden die Geſchichte von dem kleinen
Krieg hinter der Front um manches bemerkenswerte Ka
pitel bereichern Der dem Oberſten v Szivo gegenüber
ſtehende aus den Hauptkräften der erſten rumäniſchen Divi
ſion beſtehende Feind wich zunächſt an den unteren Schyl zu
rück Szivo folgte ihm nahm ihm zahlreiche Gefangene ab
und drängte ihn ſchließlich an den unteren Alt wo die Ru
mänen Front gegen Weſten den Rücken zum Fluß und knapp
an der Donau ſtehend den letzten Kampf aufnahmen Sie
hatten ſich dabei nach allen Seiten zu erwehren denn öſtlich
des Altfluſſes bei Tornu Magurele waren inzwiſchen auf
dem Nordufer der Donau öſterreichiſch
ungariſche Etappentruppen und bulgariſche
Pioniere aufgetaucht und auch die braven Donau
monitore die während des rumäniſchen Krieges überalt
reichlichen Ruhm geerntet haben geſellten ſich hinzu und
ſetzten Mannſchaften ans Land Es blieb den Rumä
nen nichts anderes übrig als ſich auf dem
freien Felde zu ergeben Die Geſamtzahl der
von Szivo eingebrachten Sefangenen wird ſich einer ober
flächlichen Schätzung nach auf 14 090 Mann ſtellen
An Geſchützen wurden mindeſtens 30 erbeutet

Die Donau bei Tutrakan überſchritten
WTB Sofia 8 Dezember Bericht des Generalſtabes

Mazedoniſche Front Jn der Gegend von Monaſtir
und im Cerna Vogen ſchwaches Feuer der feindlichen Ar
tillerie z der Nacht auf den 7 Dezember verſuchte der
Feind mehrmals unſere Stellungen öſtlich der Cerna und
ſüdlich Gradesnica anirgrh aber alle Angriffe wurden
von unſeren Truppen abgewieſen Auf beiden Seiten des
Wardar ſchwaches Feuer der feindlichen Artillerie An der
BVelaſica Planina Ruhe An der Struma Artilleriefeuer
Eine engliſche Kompagnie die ſich Tſchiflik Reſik näherte
wurde durch unſer Gewehr Maſchinengewehr und Artillerie
feuer vernichtet Vor unſeren Gräben liegen 120 feindliche
Leichen

Rumäniſche Front Jn der Do cha beiderſeits
Artillericfeuer mit Unterbrechungen An der Donau einzelne
Kanonenſchüfſe bei Siliſtrig und Cernavoda Jn der
verfolgten die verbündeten Heere die öſtlich von Bu
urückziehenden ruſſiſchen und rumäniſchen Armeen Un
ruppen haben bei Tutrakan die Dongrdefinitiv geeinigt haben falls ſich ein Thronwechſel lüberſchritten
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Der Eindruck des Falles Bukareſts in Jaſſy

Kopenhagen S Dezember Aus Petersburg wird hier
Butareſts hat inher gemeldet Die

Jaſſy dem gegenwärtigen

licher Weiſe überf
ſchre

zu Tag zur
ort der Polttiker
zu ve meln pf
Hotel Trajan auch
König wurde eine
palais eingeräumt
darguf vorbereitet geweſen daß Bukareſt verloren
trotzdem hatte man noch bis zum letzten Augenb

kommt nvch vaß
Als

von

daß irgendern Wunder das ter a
r wußte

man in Jaſſy bereits daß die Hauptſtadt verloren
ſei Die Erregung wuchs und eine d nie

enten

wenden werde Am S Dezember des Abends a

zog vor das Hotel zu wo man den iſterpBratianu vermatete Diefer geigte ſteh fedochnicht Hierauf zog die Penſchen

kordon geſperrt
Verluſt Bukareſts Meldungen zu bringen
ſchien mit einem Trauerrand Man
geſchTofſen

Aus dem eroberten Bukareſt Täßt ſich der L A melden
Alle 18 Forts ſamt Zwiſchenbatterien gelängten
unverſehrt in die Sände der Sieger
des flüchtenden Heeres war ein unbeſchreiblicher der im Zangen
Kriege nicht ſeinesgleichen hat Die Bevölkerung ſcheint e ne
Erleichterung zu fühlen weil ſie einem Bombardement ent
gangen iſt

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 8 Dezember Bericht des Haupt

quartiers Kaukaſusfront Wir haben einen Erkundungs
vorſtoß auf breiter Front ausgeführt und die ruſſiſchen Vor
Kuppen auf ihre Hauptſtellung zurückgeworfen

Auf den vnderen Fronten kein wichtiges Ereignie

Joffres Rücktritt
c B Ganf 8 Dezember Das Journal de Geneve

beſtütigt die Abdankung Jeffres Als Nachfolger kommen
nach der Pariſer Preſſe Caſtelzau Hoche und Pelain in
Freage Petain fell die meiſten Ausſichten haben

er Durch die zerwützlte rauchende et dringen
Gerüchte daß man in Frankreich einen Wechſel der oberſten
Heeresleitung erwartet Die Pariſer Blätter beſtätigen
dieſe Gerüchte indem ſie melden die letzte Kammerabſtim
mung über die von den Truppenführern veretnbarte Tages
ordnung werde wohl zur vollſtändigen Umgeſtaltung der
Spitze der Armee führen Und meht als deutlich erklärt das
Journal des Débats nicht nur die parlamentäriſche Oppo

ſüion ſei der r n Kriegsmethode überdrüſſig ge
worden ſondern die große Mehrheit der Volksvertretung
finde daß der Generaliſſimus Joffre mit ſeiner Methode
des Abwartens nicht mehr den Erwarkungen des eigeßen
Volkes und der Verbündeten entſpreche Joffre ſolle mit
einem Poſten in dem zu ſchaffenden ſtändigen Ueberwachungs
eimnt abgefunden werden So ſchreibt unter der Fuchtel ver
Zenſur kein Blatt wenn vie Dinge nicht ſchon ehr weit ge
diehen ſind und an maßgebender Stelle nicht ſchon r
Pläne vorliegen Joffte hat offenbar bei feinen Lands
leuten ab gewirtſchaftet Jene klerikalen und monarchiſtiſchen
Kreiſe die mit der Möglichkeit der Wiederherſtellung eines
König oder Kaiſertums liebäugeln haben ihn den Republi
kaner zur Aufnahme immer neuer Offenſiven net
Joffre wollte nicht weil er beſſer wußte als die Sthreier

wie v Angriſſzint ſeine Truppen im Grunde veſeelte
und wie ſtark das deutſche Heer trotz aller neuen Aufgaben
blieb Er hat ſich immer wieder geſttäubt Aber er ſußte
en in töneſlden Armeebefehlen die Fanfaren blafen
onſt wäre es um ſeine Stellung als Oberbefehlshaber und

um ſeine Volkstümlichteit als Papa Joffre geſchehen ge
weſen Die Ergebniſſe der Somme Offenſive haben trotz
aller offiziellen Redensgrtten nicht befriedigt Der Lorbeer
kranz den man vorſchußweiſe um Jofftes Stirn wand iſt
verwelkt und der rumäniſche Sturm entblättert ihn vollends
Joffres Anſtrengungen ſind in blutiger deutſcher Abwehr zu
ſammengebrochen Er konnte keinen Sieg nach Paris melden
um die unruhigen Politiker zu beſänftigen und den ſich
immer ſtärker regen rteihader z erſticken Die Poli
tiker haben über den Soldaten geſtegt und der Erfolg zeigt
wieder einmal ſehr deutlich wie ver nan e die Ver
r von Politik und Strategie m die innerenan republikaniſchen an zu befriedigen und
in zu machen vielleicht auch um den ruſſiſchen
u eine r dotübergehende engere zu ver

e entgegen ſei ner innerſten Ueberzeugung
t eiſernen deutſchen Mauet

Man war in Jaſſy ſchon ſeit Tagen
ei allein

itze der rumäniſchen Regierung

r einer z h W r Die nie nur über drei nam re Hotels verfügt iſt in unglaubüllt die Zuſtände ſel t otten jeder Be

3 dir S v rn Tagtie en i erſammlungst das Eafs Let wo man ſich tie 5 gen bieher von

a rn Leute ne imratianu ort Zimmer belegt Dem
Gemüchern

ünglicherweifmenge werter zum Verwal

tungspalais Die Zugänge waren aber durch einen Militär
Den Zeitungen wurde verboten über den

Adeverul erbefürchtet Un
ruhen und die Univerſität wurde vor einigen Tagen

Der Zuſtand

Million Mann aus Algier Tunis und Marvkko anzuwerben ſeien

Höhe 304 unſer

Bürger totgeſ n und vor den Truppenc weiten m Beweis daß

es einſehen wie an der

eit genug ſeitdem verfloß Wir mü

dings unmöglich

Die Ungeſtaltung der franzöſiſchen Heeresleitung
WTB Genf 8 Dez Die wie ſchon gemeldet von der

franzöſiſchen Kammer mit 344 gegen 160 Skimmen ange
nommene Tagesordnung hat folgenden Wortlaut Die Kam
mer nimmt die Erklärung über die Amgeſtaltung der Ar
meeleitung zur Kenntnis ünd villigt ihren Entſchluß die
alkgemeine Führung des Krieges und die wirtſchaftliche Or
ganiſation des Landes unter einer veren gen Lei
tüng ſtraffer zuſammenzufaäſſen und geht im
mit den Alliierten die als unerkäßlich erklärten Opfer und
Anſtrengungen vollbringen werde zur Tagesordnung über
Berlin 9 Dezember Verſchiedene Blätter heben hervor daß
ſich unter den 160 Oppoſttivnellen in der franzöſiſchen Kammer
Abgeordnete aller Parteirichtungen befänden Der Eindruck ſei
der aß die Regierungspartei und die Oppoſition gleiche Ent
täuſchung fühlten

n der gehe men Kammerſitzung kam wie berichtet wird
eine Regierungsvorlage zur Verhandkung nüch der etwa vine

um ſie als Arbeiter in Frankreich zu verwenden

Telegramm unſeres Kriegsberichterſtätters
Unberechtigter Nachdruck auch auszugswerſe verboten

Grohes Hauptquärtier am 7 Dezember 1916
Auch am geſtrigen Tage beſchränkte ſich der Feind an der

ganzen Weſtfront auf Artillerietätigkeit die teilweiſe ſehr
ſtark war ſo in Flandern in deſſem ſüdlichen Teile von leb
hafter Minentäligkeit begleitet ferner bei Armentieres La
Vafer und an der Sommeftoent Hier vernnſtalteten die

mit ſtarkem Feuer belegten Während der Feind aber nir
gends zum Angriffe vorkam haben wir die Franzoſen aus
einer von ihnen ſelbſt für äußerſt wichtig erklärten Stellung
an ihrer Ehrenfront vor Verdun geworfen Geſtern nach
mittag um vrei Ahr griffen wir während gleichzeitig ein
erfolgreicher Vorſtoß in die franzöſiſchen Stellungen am
Tvten Nann gemacht wurde nach ſtarker Artillerievorberei
tung die berühmte Höhe 304 wiſchen Haucourt und Esnes

an die in reren von dem Weſtfätiſchen Infanterie Regiment Nr 15 reſtkos das heißt ein
ließlich ihrer beherrſchenden Gipfelhöhe genstmen wurde
Außer der ſonſtigen Vente fielen 5 Offiziere und 190 Mann
als Gefangene in unſere Hände

Der taktiſche Wert dieſer Höhe 304 die im zweiten Teileder Verdunſchlacht namentlich im Mai dieſes Jahres täg
lich im Mittekpuntte ſchwerer Kämpfe geſtänden het iſt aus
dieſem Nitngen himlänglich bekannt Die Fränzeſen
erklärt dieſer Eipfel ſei der Mittelpunkt uns Schlüßel der
zweiten Verkeisigungsſtellung nordweſttich Verdun Sie
hätten ihn mit Felsbefeſtigunßen zu einer Feſtung gemacht
ſtürker als Antwerpen wie e ßrahleriſch und übertreibend

erklärten Nun iſt dir Höhe 8304 unfet und damit iſt eine
wichtige Stellungsverbeſſerung unſerer jetzigen Verdunfront
gewonnen Gleichzeitig aber haben die Franzeſen durch
dieſen Schlag an ihrer einpfindlichen Front das Ende der
kurzen Freude erlebt die ſie nach der Ränmüutg von Vaus
und Douaumont hatten daß die geſamte innere Berteidi
gungsſtellung nun wieder in ihren Hünden wat feſt und
unerſchütterlich wie ſie nicht müde wurden fich käglich von

nenem zu kühmen KbW Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Das franzöſiſche Linienſchiff
Suffren verloren

WTB Paris 8 Dezember Das Mareineminiſterium
gibt bekannt Das Linienſchiff Suffren 12 780 To
das am 24 November nach dem Orient abgegangen war iſt
nicht angekommen Es wird für verloren gehalten Die
Beſatzung beſtand aus 18 Offizieren und 700 Mann

Das Linienſchiff Suffren iſt 1899 vom Stapel get 12730 en nen Waſſerverdrängung 18 Knotene ne ane et er die Folgen ſeiner
es t n Frankreich auch in ſchicalsſchw Kriegszelt das ewige politiſche Jnttigenſpiel

r fällt wenn er fallen ſollte als ein Opfer der nerdiſchen
ränkefü litiker die vas frangländs trieben und eigennü nise aGenkgle und Tru

9

er bedeutet aber am politiſchen Schreibtiſch kann man

Berlin 9 Dezember Aus London will die Voſſ Zig
en haben vah e melzüng aller Flotten det Alliierten

zutee dem der liſchen Admiralität vorbereitet werde
ſoll ſeine per er te rn e hre c binden um

ondere So and der immeri eeäekket gegen die eigenen Küſten zu
an dean was Joſſre als Soldat und de en

Eischwindigkeit und 655 Mann ſatzung

Vereinigung der feindlichen Flotten

her 4 als Staatsſekretär des Krieges
vertreterals Deckung

es ſich Um ein
ſtem militäriſcher Politit handele liege darin daßie D re dem Augenblick an wo ſie die Möglichkeit en

eines Ver arne ſofort mitolchen Taten aufhören Wenn der Tag käme an dem ſich

T d da u rege ne m dieDiſziplin auf die äußerſte Probe geſtellt werde ſei das d gdeutſche Heer ein Rotte von Meuterern Dieſe Worte ſind ſewie den Hoſenbandorden anbietet
in der ganzen Vierverbandspreſſe mit Behagen abgedruckt

Joffre nicht abgeleugnet worden obwohl
ſie alſo bis auf

weiteres als Ausdruck der Geſinnung des großen Joffre
im Verwaltung hinnehmen Für vinen ſolchen Gegner ein Wort der Achtung

zu finden wenn er in die politiſche Gruce fährt iſt ſchlechter

Vertrauen darauf daß die Regierung im Einvernehmen

Partei müſſe alle Unter

Engländer die üblichen Feuerüberfälle an der Aucre und Lei
Le Translog während dir Franzeſen unſere Stellungen
zwiſchen Fresnes und BBlainrourt fowie ſüdlich der Anere

und Regierim Overhaus Henderſon ars wenig
mit einem Sitz im Kriegsrat Barnes Miniſter Füralsam und Lord Robert Cecil als Uneretgee

Atewäriigen Am
e B Rotterdam 9 Dezember Nach der Morningpoſt

erhielt Asquith einen Brief des Königs in dem dieſer ihm
für die großen Verdienſte dankt und die Würde eines Lords

Asquith lehnte fedoch
die Annahme beider Ehren ab

SDloyd Georges Anhang
W TB Rotterdam 9 Dezember Der Nieuwe Rotterd

Caur meldet aus London Daily Chroniele berechnet den
Anhang Lloyd Georges im Unterhauſe folgendermaßen
288 Unioniſten 25 Arbeiterparteiler und 60 Liberale Un

gefähr 60 Unidniſten befinden ſich außerhalb des Lanbes
Die Wyrſrn zählt 277 Mitglieder

ailt News ſagen es beſtänden noch Zweifel darüver
wie weit die Arbeiterbewegung im Lande nit dem Beſchluſſe
der Arbeiterpartei mit der Regierung zu gehen einver
ſtanden fei Dies werde ſich erſt auf der nativnalen Arbeiter
konferenz am 25 Januar in Mancheſter deutlicher zeigen

Gret und Asquith unterſtügen Lisyd Gesege
W B London 8 Dezember Reuter Jn d Ver

ſammkung der liberaten Partei ſetzte Asquith die Streit
punkte zwiſchen ihn und einigen Kollegen über den Kriegs
tat und über den Vorſchlag den Premterminiſter vom Vorſitz
in dieſem NRät auszuſchließen auseinander D Stkreit
punkte hätten ihn zur Einreichung ſeines Abſchiedsgeſuches
bewögen Jmm übrigen erklärte h er würde ſein

es tun um der neuen Regierung ihre Aufggäbe zu er
eichkern

W TB London 8 Dezember Reuter Auf der Verammlung der ſiberaken Partei erklärte gar Asgquith auch
Hrey das Aeußerſte tun zu wöllen um die Aufgäbe vor die
S die neue Regierung geſtellt ſieht zu etleichter Greyagte ohwoht einige Grol wegen der S Angriſfe
die auf ſie gemacht worden empfänden ſei es doch eine
beherrſchende Tatſache für das ganze Land daß män Stirn
tegen Stirn c einem unverſöshnlichen Feinde gegeſtüberbefinde und da les Gestge und ſeine Regierung das
Schiſal des Landes in ihrer Hand hätten Die liberale

ßung die in ihrer Mächt kiege
der Führung des Krieges keiheni

Engliſche Kupferſpeere
W B London 8 Dezember Reuter, Der Munitioſis

winiſter hat e Verwendung von Kupfer in allen Fabriken
auf Grund von durch die Regierung genehmigten Verträgen
verboten ebenſo den Käuf uns den Verkauf von Kupfet das
ſich außerhalb des Königreichs befindet ohne beſondere Er
laubnis und hat ferner die Meldepfticht für alle vorhande
ten Kupfervorräte und für alle Verträge über Kauf und
Verkauf von Kupfer angesronet

J

Erfolgreiche deutſche Unter
nehmungen entlang der Oſtfront
Telegramm unſeres zum Hſtheer entſandten Kriegsbericht

erſtatters
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verbsken

e e n 7 Dezember
Die ruſſiſchen einen Vorſtöhe die iängs der ganzenOſt t entien hätten ſind e nigk Worten r

weſtlich le gegen m Lrüppen hatten die Anriß erbitterten Kharalter Fin ruſſiſcher Gasa u in
ber Gegend von e t mi g et d e ſie en
Oftwindes Gleichze tig mit den euſſiſche en n

h karteaber ven deutſcher Seite eine trönillenunternehmungen glügkich dure gen r Ss geht an
November eine m Landſtuemnpstrouille füdt
vor gelangt in die euſ nſtellu ei mitſche Feldwät t33 Gefangenen 2 n wehren zurück eigenen
Varluſt Ebenſs wird in de n geſchilderten er hmen
bei der Armeegruppe Vernhardy eine euſſiſche Vor n
nordöſtlich Zajaezowka nach kurzer Artillerieporbereitun
durch deutſche und öſterreichiſchungariſche Sturmtrupps ge
nommen Die Beſahung wird erkedigt der Se der aus
einem finnlündiſchen El ſere vent ſtämimenden Ruſſen ge
fangen zurückgebrächt Unſere Verluſte betragen zwei Leicht
verwundete Ein paar Tage ſpäter ſtshen ungariſche Hon
veds nördlich Wielick bis in die zweite ruſſiſche Linie vor
Der ruſſiſche Geaben iſt mit Toten und Verwundeten gefüllt
Se nacht gingen deutſche und öſterreichiſchungariſche
turmabteilungen z en eine ruſſiſche Bee beiMichailowtka nördl 9 Szelwow nach Artiſterievorbereitung

vor drangen in e en ein Und nahm nach Handzrängtenkämpf 40 Mann Sagen ünſ ruf ſche Angriffe
ie ſofort e würden abgeſchlagen Jm Morgengräuen gingen an die Abteilungen in die Ausgängsſtellüng
urück Auch weſtlich re gelangen geſtern Patronillen

geren die 119 angetan grter So iſt das

ehereichiſch ungariſche Sturmtrupps das orſe herrſchen

v ruf gen r gee te e entDer Winter a 4 e t der n iſt bei a
mähiger Kälte geftören Trotz der Knappheit an Wolle ſi

Elektrolyt Georg Hirth
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mit warmemr zdaß r van n hynien mehrere Seuchenlaza J er Beagtet rn d n der che ihrer nen r
der rksver rlin Brandenbur s Reichsver izelöß on e Brandt Kriegsberichterſtatter bandes der Verein e eſſe der Verein Berliner Bad

37 äh des Reichs taten kund welcher Wertſchätzung er ſich J Vorſtände derjenigen hieſigen Vereine beteiligen werdenim ſtenographifrhen Leben erfreut Glüawnnſchſchreiten Se n u r iſt J n
gopla s den es

Liebenſtein 9 Eine freſche Dirbesu e der r her en telier gerband der ethin e a an n umher m d ar
D eutſ ches 2 4 R eich an e et i ud der ögeor neten r inbrachen und vor 14 Tagen dem Glektrigitatswert einen han W J Mtbneie Lied Sſtatteten w2 der Racht zum Dienstog im ad

ordnete Siep des Grafen Dr Wüſer kätig geweſen Jn r eDie Kommiſſion des Abgeordnetenhg on e eimrat rung ſurhten ſie ein Schwein zu töten Durch das chrei de s
zur vor eng ber Geſ über dir Auf wände heim uſw aufmerkſam agemacht kamen Wächter haben Wuhten Zec tie

tat am mer in W ehnin ercrßen
Leſu rdie gefa Beſchlüſſe en io rmuWinde Pap ein Vor ad Abchtheikinet
ren Abzug nicht erfahren ſollen

ndet es wurde eine Unterkomm in Provinzial Nachrichten nen wenn e Einer hen n r ſolchen

n r an e 2 Calagen machten ſche e

Diebe nicht mehr faſſen Sodann haben ſie noch n dorſe h

ngruben groß
rung in hieſtger e

Neueintichtuncg von Sarberſtapt Des Bei den Holzverſteigerungene n er e ealendermonats nur viermal Wegen notwendig beſter erhalten ſeitens in den ſtädtiſchen Forſten wurden heute 50 v H Abert denn haben Außerdem wur ver Zanett er r der dte et e izung indem ihnen r den Taxdreis erzielt ſte
glieder die durch Aufträge des Hauſes an der e e e Umwesg n f gut a

wejeitsliſte zu entbinden Eine ſehr aus
nd die Frage in welcher Form ein
MNehraufwänd herbeigeführt werden kan W

u verhindert waren von der d in die An en Ga v r in Anſptu Daknneneniche Erd Eine eru mehr in An en
n ergen Kege Wese hat die t ebenfalls übernommen Lehzt e D epeſchen

nicht Totsefabren würde u nittaajerliner Mitgliedern durch den Aufenthalt in e er der See ter a e Löbeiün Er Ein deutſcher h im Atlautiſchen

tzung des J 2är Weicheltiget Einführung eines
ar m Vegtiffe die Gleiſe von Rauendorf bis nern zu revir Hierzu lag ein e a ger e der die S ffren als bei erbude 18 wei einander krensztenr und der aus Könnern men Zug den Unglückltchen erfaßte B London S e Reuter Die Admirn

zur Der Tod trat auf t Stelle ein Schmidt hinterläßt eine Frau lität meldet ſie hiktte einen Bericht erhalten ein bewaſi
vhe von für jeden S n mit teilweiſe keinen Kindern Unſere Zuckerfabrik hat netes und verkledetes deutſches Schiff vom Handelsſchiffe

pin ehe und ein e hre die e Kambagsne geſtern beendet le am 4 Dezember im nördlichen Atlantiſchen Ozean gefichtet
antragten die Gewä hrung eines Wohnungsgeldes von 150 Amenan 2 Des Sorsen der Thormometere worden ſei Eite weitere Meidung ſei aiht eingelannfen
Mart gonattich Die Regierungsretteeter erhoben hier iaduſtried Einen Räcgang der Thermotneterinduſtrie auf
zegen Einwendungen und machten ernſtliche Bedenken gegen dem e ger wer befürchtet man nach dem Kriege Unter den

berliner Abgeordneten geltend Troßdem wurde der behte getermacher und 7 Glasbläfer a hüringen früher große
eine unterſchiedliche Behandlung der berliner und nicht deutſches Kriegegefangenen e ch gämlich etwa 60 Thermo Die keindüichen Berichte

Antrag angenommen
e der Schlußabſtimüng wurde das ganze Geſetz gegen

die eben konſervativen Stimmen angensmimen

Heeresberichtengen n Thermonmetern aus Deutſchland nach Frankreich ge rom 8 Dezember Auf dem Iinfen Magsufe n
ſiefert wurden und mit Keiegsbeginn die deutſchen Lieferungen die Franzoſen die Vent en aus einem Teile der Schütſengräben

gänzlich er e die amerikaniſchen aber als Maſſenfabrikate eurüc welcher dieſe am 6 Dezember auf den t hängen er Höhr
h a ni u ertig waren ſo haben die deutſchen Rr 304 beſeßten Sonſt war die Racht ruht

Max Bäcklers 60 et beſe man den ehe Se en Franzviſſcher HeeresberichtDer StenogratzhenVPerband St ſtaltete er r zu rade Schüler verfolgen 8 Degember abends An der Somme Front Zzientlich ſtarke
zemeinſchaftlich mit dem Gaubunde c h Sewegunes de Weicen re a Fragen ſich jeden e der Artillerie im Abſchnitt von Bouchave und vor
Lerlin am 5 Dezember im Rheingold eine Feier in genau m de Mit Anfang einer Induſtrie j Biaches Jm Walde von Apvremont faßte der Feind bei i z
unſeres iclghtenteberkegterſt atters

ſithenden Max Bäcklerhurtstag feiette und gteichgeitig auf eine
als Perbändsleiter zurückblicken kann e la iſt Jn
habet eines großen parlamentariſchen Berichterſtattung

a und einer der geſuchteſten ſie aphiſchen Prak
tiker Er hat ſich um die Förderung und usbreitüng der
Kurzſchrift ünd um die aäffüng r eStolze Schrey große Verdienſte etworbeFerher Siemens Realgymnaſiums Je ſot
ſchilderte Wirken und gab ein Bild von ſeiner Bedeu

der an dieſem S Kret 80 Ge in We Angreff am Vormittag in eigigen Frov en Fuß Ein
Verbandsvor degrün Be des Weltkrieses mit der baſter Hegenangriff unſerer Trupven war ihn ſofort kn

ck Von der übrigen Front iſt nichts zu imr c s Dez Billige Hetinge und outü
zater net ſie Stadt verkauft an die hieſigen Ein Engliſcher HeeresberidhtTätigkeit

er auch Salzhetinge und zwar eine neue Partie zum 8 Dezember nachinittass Von der ketzten n tiereiſe von 25 Pf Kite 3 Stüe S Haushaltung erhält auf die zu elben auber beidetſeitiger Beſchirßung init
oche d Stüg Herihee au n ln dent einer Eugliſchet Herresberichtrennt des en wenn erkehrs u der Stahte at das Geld vom 8 Detember abends Der Fe nd beſchoß heute T ren

Direktor des a in die a iniitußringeti S Einwöhnerſchäft müſſe iidlich der 377 und im Gebie GueudecourtRanf irt Wir
etekamp kadi h ſtstäge et n denen jhten V chießun verſchiedener binter der feind eeinein el t werden liegende bar e Wie atung für die Stensgraphenwelt d Stenographengemein et et an rne an de a

eikaidt nis Sommer u Ehren des weit Lerang wortlich für den vontiſchen Leu Seſchaft i t Tyr r Den Den die derte gen bekennen Kubemebtthen r den ben hen Le tr e
münze geſtiſtet die das u rägt und für be e Anton Sommer der am L Dezember vor hundert Cugen Brigkmaag Feuillethn Verſondere ſtenogtaphiſ n verliehen werden ſoll Jahren geboren wutde S an en ege in Rudol a 254 füt Gier ins n nd Nach
Die Gäul ünde er en Kand und Weſtfalen Unter ſtadt eine G ichnitsfeter ächtnisfeier geht tichten Hans Ratonek e
Abe ünd der Je v echt ernannten Bäcker zum Hittags auf dem Anger eine e eniedetieeues am Denkmal Mätler Drus und e He nd lich
SZhrenmitg gliede Welt do en aus elen Anton S voraus an der 2 Sertteter ver Stadt nd die

r e nennen

Tischtücher
Weiss Jarquard

Weiss Damast 2
Jatquard

Peinl Tischtücher 5

Taschentücher

Weiss Linon
i Dutzend 50 225 90

Weiss Linon n Buehstaben
i Hutzend 295 25 00

Welss Batigt v gestickten Ecken
Karton i Dutzend 225 75 40

ßonloin U hölbl Jaseheotleher
Hutzend 78 50 8

rer
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Geosobäfish ans

Sonntags von ſei und von 12 7 Uhr abends geöttnot

Nee e e e e e e e e erregenKrösste Auswahl e Vortenhafte Ereise
Kandarbeſten Kanaschuhe on

Kigsen et eher ſis danmn ſanchen Handschuhs 35 her x
aStück 18 290 t Paasrt 50 20 90 eus Claedatist SithetDecken e e 28 Damen fandsehühe 90 Oluson kraten en e

Stuck e n Imitation Paar 225 95 1450 t e dläufer n atte e Damen handsenuhe ſeller Kragen e t en g2
t

Stuck 25 300 es e Wolle gestrickt Pest 228 85 188 50 ine W t 65
Assen n Stellen kekende a w Damen u Höndn ölaeähandeehune ſo i ſein e r

v d a

S

Deutsoche Teppiche
n grosses Auswahl zu vorteilhatten Preisen 7 eizw ar

wen Ziusen harre en80 w aus weiss Waschseide mitbidse t e e bluse atte ipragen und targ p olz Muften uchstortm Strare 43
Seidenschleilke

ß 7s eher Selde r bräln Stück 54 00 41 00 3500 2460er weicherus8 aus Weich Seide in 8 Bluse r wort erbet c 15
Farben mod verarbeiiet mit Hohlsaum Vertlert

s h chinebiuse a e l Bbluso u t 19
S hie

fohranmo dohas
prima Qualltäten Stück i600 l 50 990 00

net hen

äää Die mit wo ges Waren sind ohns Bozugesehein es

Haiie an den Sagie
Marktplatz S und 9



ParoleDezember Walhalla r
Grosser Erfolg der bellebten

Drescner Viktoria Sänger
Das brillante Zröfſuungs Programm

nur noch heute und morgen Sonntag
Jede Nummer ein Schlager

35 60 85 1 10 Augehörige l Kind frei
Der Spfelplan so reichhalllg wie abends

Ab Montag wieder alles neu
2 lustige Gesamitspiele 2

Schippers HeimkehrMuattohen lernt Skat
2 2

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 16 Dezember von nachen i bis abends 10 Uhrder KapelleZwei Konzerte
Eintrit 35 Pfg Karten gültig Milmär freiF Winkler

Volkspark
Hente Sonnabend d 9 Dezember

abends S Uhr

Grosser Lieder Kbend
ausgeführt vom

Frauen und Mädchenchor Halle
unter Mitwirkung von

Frau Marta auseh und Herrn lUssel Konzertſanger
Am Klavier Fel H Lissel

See Mastkalische Doterhbaltong
Die Geſchäftsleitung

Restaurant Thalia Säle
Geiſtſtraße 42 Juh Emil Osborg

Sonntag won nachm
4 Uhr ab

Einlritt fret

Gasthaus Büschdorf
Sonntag den 10 Dazember Anfang 4 Vhr

e Rünstler Streich Konzert
ausgeführt vpn der Kapelle der Erſagz Abtellang des Mansf

Feld Aet v Megts Nr 75
Leitung Kapellmeiſter H nan

K Aodller

faterländisehe Katteesinnde
Rallesoher Hausfrauoen

n
m Dienstag den 12 Dezember nachmittags 3 Uhr

im großen Gagle der Thalia Festsäle
Geiſtſtraße 42 a

Weranſtalter Direktor C Davids und E Osborg
Leitung Opernjänger Rurt Zülliger

Mitwirkende Künſtler u a Mitwirkende Künſtler
Frl Ghrist Herr Alax Kramer

Käte Kleinlein 33 OpernſängerKonzertſängerin i Die KapelleFrl 088 des Herrn Rohland
Martha men Weihnachts Luft unter deſſen

Operettenfärgerin ſpiel in 1 Aufzug perſönlicher Leitung

Jm BorſaoGrosse Weihnachts z Ausstellung

S fr ei gegen 2 eines a 2
Ssst der Lose zu den 5 Türmen Albrec hier

Montag den 11 Dezember pünktlich s Uhr
182 Kammermusik Abend

der Herren Konzertmeister Paul WIle Alfred Win SBernhard UVnkenstein Professor Georg Wille unter S
e AMitwirkung v Helga Petri Gesang u Egon Petri Rlavier
e Beethoven Streichquartett dur op 18 Nr 5 3 SS cdische Volkslieder mit Begleitung von Klavier ſohn mr

Cello bearb von Emil KRrause Carl Prohaska 2 Lie S
e der wit dtreichquartett Begleitung Brahms Klavierquar

tett grmoll op 25
I Bechstein Flügel aus dem Magezin von Reinhold Roch

e Karten Mk 10 10 155 05 bei Helnrich Hothan4 e Pauluskirchenchor e
Leitung Org Bonyde

Weihnachts Muſik
zum Beſten der Armen Oonnerstag 14 Dez abds 3Uhr

3 Weihnachtskantaten von Seb Bach
Eintrittskarten zu 2 50 und 1 M bei H Hothan

e eerrrrrrrrccconaGher hof Thür Dr Weldhaas
Kurhaus Marien Bad

Winterkurheim für Erholungsoedürttige jed Art Hussichtsreichste
und somnigste Lage Gute e gesichert Prospekte

Leibbinden 2 Kniewärme
Grocee Auzwan vei

IMMGIIIIIII,LEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIB

Rünstier Konzert r

e 3 T e a1 2tanthesteSonntag den 10 Dez 1916
Nachmittags 3 Uhr
Volksvorstellung

Die berühmte Frau
Z Rustspiel von Schönihan und

Kedelburg
AbendsAnk 7 Uhr Ende 11 Uhr

Carimenm
Oper von G Bizet

Montag den 11 Dez 1916
Ant T UVhr Ende 10 Uhr

Das Dreimäd rlhaus
Musik nach Franz Schubert

t tit BI BI

Thalig Theater
Sonntag den 10 Dezember 1916

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Dr Rlaus
von J Arronge

Monteg 11 Dezbr abds 8 Uhbr
Thaliasaal Liederabend von

Brloh An spach
Begleitung Herr Paul Klanert

Rittertlügel
Eintritt Vor ragsfolge für Mit

glieder 20 Pf f Gäste 1 MK imh s pt

Reicher Tierbeſtand

Sonntag
nachmittags 3 Uhr

Konzert
vom

Görlach Orehsster

Leitung
Wußſikdirektor H Görlach

Eintrittspreiſe
Erwachſene 40 Pf Kinder 20 Pfg

j Militär ohne Dienſtgrad aghit
vormittags 10 Pfg nachmittags J

20 2 g

elarernehr z

20 30800 Mark
beabſichtige auf nur ſehr gute I
Stadt oder Landhypothek aus
zuleihen und erbitte Offerten unter
W 3275 an die Exped dieſer Ztg

e S h re

H Sohnes Naohf 65 Steinstſ 64

h ſ die Anforderung unſerer

den 10 Dezbr 1916

dargestelit von
bayerisoher Ersatz Truppenteile sowie Damen der Gesellschaft

I

ein feldgraues Sptel in 3 Akten
Offizieren und Mannsehaften hiesiger und

e

Täglich Uhr abends im

Apollo Theater

strasse 35

Gr

Sonntag abend

Der volle Reinertrag füesst dem Rriegsliebesdienst zu
Bisheriger Reingewinn über 350 000 M

Preise der Plätze 50 2 50 I 75
Vorverkaufssteen Max Schulz Gr Steinstrasse Max Schulz Gr Ulrich

Max Schulz Talamtstrasse 6 Oswald Wiesner Poststrasse Steinbrecher ſasper Am Markt 1 im Rpollo Theater und in der Geschäftsstelle

Milltärpersonen vom Feldwebel abwärts an der Abendkasse

Sonnadnend u Sonntag

Steinstrasse 82 Fernsprecher Nr 5960

ermässigte Preise
100 Auftreten des Herrn Hssästenz Hrzt Dr St

als Leutnant Wepgerv

Nachmittags Worstellung
Beginn UhrPreise der fie 8Am Sonnabend nachm Einheltsprelse Kinder 30 Erw l

nachm

Jugendliche haben zu diesen ieren Auiimnrongen Zuträtt

50 6 80 50

o Sozne wortrige der voll

lrchlich ſozialen Vereinigung
Ortsgruppe Halle

im Nikolaus unſerer ze it
e

an die männliche Jugend
Paſtor Wirth Magdeburg

Montag den 11 Dez pünktlich 21,9Freie Ausſprache Eintritt 10 Pf

Hundekuchen
und Huudefleiſchfutter

K r

Stern Drogerie Kötzſchenbroda

an

J J i WJ e i re55 8 i tW r F a 55 3 7 R r

e J rn

Sonnabend den 16 Dezember abends 8 Uhr

e Sinfonie Ronzert edes Stadttheater Orchesters

bastdirigent Generalmusfh direkter

Dr Richard Strauss
Vorverkauf ohne Vorbestellgebühr an der Theaterkasse

Porweinnechis Ausztellung
in den Räumen des Kunstvereins am Halimarkt

26 Nov bis Ende Dez 1916 fäglich Hors Uhr
Einlritt 30 Pf Miqlieder des Kunstvereins frei

Wodoell Damptwasohinen

Elektromotore
Heilsskwftmotoreg

Betriebsmodelle dagu
Kinemalographen

so0lide Ware
in grosser Auswahl beiOlto Unbekannt

Ia Gr Olrichstrasse La
W e

i

Schanukel Pferde
in solider Ausführung

Wagen mit sol Felltieren alsOchsen Pferden und Ziegen be
spannt so lange Vorrat zu

billigen Prelsen
ehultornists Sehulmappen

S z Schreib und Musikmappen
in bester Sattlerarbeit

wix demaehen Sehmuekkäzten

Brieftaschen Hosenträger Zigarren Etuls
beste flache Lederportemonnaies

alle feinen Lederwaren

u zu extra billigen Preisen
a Göld Alb Herrmann achti 0 er Halle Leipzigerstr 79

5 neben fiotel Rotes Ross

Alle Reparaturen bligst ſGrösste Ruswahl arm Platze
ereine Lazarette erhalten besonderen Rabatt

Fernsprecher 5676
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